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Willkommen bei den „Bayerischen 

Eine Welt-Tagen“ mit „Fair Handels 

Messe Bayern“! 

 

Überall in Bayern setzen sich Men-

schen auf vielfältige Weise ein für 

globale Gerechtigkeit, Menschenrech-

te, Solidarität, Frieden und weltweite 

Bewahrung der Natur. Sie engagieren 

sich für Eine Welt zum Beispiel im 

Rahmen partnerschaftlicher Zusam-

menarbeit (mit Schulen, Kirchenge-

meinden, Nichtregierungsorganisatio-

nen), im Kontext Fairer Handel oder 

im Bereich Globalen Lernens. Globali-

sierung gerechter zu gestalten und 

allen Menschen ein menschenwürdi-

ges Leben zu ermöglichen, ist verbin-

dendes Ziel. Dieses bürgerschaftliche 

Eine Welt-Engagement zu präsentie-

ren, zu stärken und in das Bewusst-

sein der Öffentlichkeit zu tragen, ist 

Ziel der „Bayerischen Eine Welt-

Tage“. Gleichzeitig sollen Begegnung 

und Diskussion neue Ideen und Per-

spektiven eröffnen.  

 

In die Freude über das wunderbare 

Eine Welt-Engagement in Bayern 

mischt sich zugleich Anteilnahme am 

Schicksal unserer Partnerinnen in der 

Einen Welt. Krieg und Frieden beherr-

schen derzeit die Diskussion. Schwer 

erträgliche Nachrichten und Bilder 

begegnen uns täglich. Millionen von 

Menschen auf der Flucht in Europa. 

Gleichzeitig eine selten gesehene 

Welle der Hilfsbereitschaft. Nicht ver-

gessen sollten wir in diesem Zusam-

menhang: Unfrieden und unerträgli-

che Situationen kennen unsere Part-

ner im Globalen Süden seit Jahrzehn-

ten. Krieg im Jemen, Völkermord in 

Myanmar, Hungersnöte im östlichen 

Afrika, ausbeuterische Kinderarbeit 

sind zwar meist weiter weg – aber 

deswegen nicht weniger menschen-

verachtend. 

 

Wir brauchen dringend noch viel 

mehr Menschen, die sich anstecken 

lassen von den Engagierten, die zu 

einem besseren Verständnis und ei-

nem Miteinander über kulturelle 

Grenzen beitragen, die Solidarität und 

Gerechtigkeit nicht als Worthülsen 

begreifen, die Strukturen und Lebens-

weise bei uns überdenken, die für 

Solidarität im Umgang mit globalen 

Problemen werben. 

Vorwort 
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Vor diesem Hintergrund freuen wir 

uns u.a. über die trotz Corona konti-

nuierliche Erfolgsgeschichte des Fai-

ren Handels in Bayern und die vielen 

Aussteller mit ihren Produkten für die 

Weltläden. Wir sind gespannt auf die 

vielfältigen Partnerschaftsaktivitäten, 

die zudem auch von der Bayerischen 

Staatsregierung im Rahmen von 

„Entwicklung in Partnerschaft“ unter-

stützt werden. Genauso begrüßen wir 

die vielen Akteure, die ihre Bildungs-

aktivitäten präsentieren, Gäste aus 

der Einen Welt (dieses Jahr insbeson-

dere aus Tansania), die stetig wach-

sende Zahl der „Eine Welt-Kitas“, die 

Angebote von Rückkehrer:innen im 

Rahmen unseres Projektes „Bildung 

trifft Entwicklung“ sowie der bayeri-

schen Eine Welt-Promotorinnen. Las-

sen Sie sich ebenso überraschen vom 

Smoothie-Bike, fairem Kochen sowie 

der mobilen und fairen Kaffeeröstung.  

 

Wir freuen uns wieder über die Teil-

nahme zahlreicher Politiker:innen aus 

dem Deutschen Bundestag und dem 

Bayerischen Landtag. Suchen Sie den 

Dialog und teilen Sie z.B. Ihre Vorstel-

lungen zur Gestaltung einer gerechte-

ren Globalisierung mit. 

 

Das Vorbereitungsteam wünscht allen 

Teilnehmenden neue Impulse, gute 

Begegnungen und freut sich über Ihre 

Anregungen und Rückmeldungen u.a. 

auch schon für die nächsten 

„Bayerischen Eine Welt Tage“ mit 

„Fair Handels Messe Bayern“, die am 

7. und 8. Juli 2023 wieder in Augsburg 

stattfinden werden. 

 

 

 

 

Dr. Alexander Fonari 

Annegret Lueg 

Dr. Norbert Stamm 

Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
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Gern verbinde ich meinen herzlichen Gruß 
mit einem Wort des Dankes und der Aner-
kennung für das Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V.! 
 
Wir sehen in diesen Tagen und Wochen, 
wie sehr aktuelle Ereignisse die Medien 
dominieren und andere wichtige Themen 
an den Rand drängen können. Dennoch ist 
die Entwicklungszusammenarbeit von zent-
raler Bedeutung für die Zukunft. In Bayern 
und Deutschland widmen sich ihr eine gro-
ße Zahl staatlicher und privater Initiativen 
mit unterschiedlichen Schwerpunkten. So 
fördert das Eine Welt Netzwerk Bayern vor 
allem den fairen Handel. Das ist besonders 
wirkungsvoll, weil mit diesem Konzept auch 
einzelne Bürgerinnen und Bürger einen 
Beitrag zum Fortschritt leisten können.  
 
Entscheidend im gemeinsamen Kampf für 
Perspektiven bleibt das, was man als Good 
Governance bezeichnet. Die Garantien von 
Rechtsstaatlichkeit, Korruptionsbekämpfung 

und Freiheit des Einzelnen sind Vorausset-
zungen für einen Wohlstand, der in den sich 
entwickelnden Ländern nicht nur die jewei-
ligen Eliten, sondern vor allem die Völker 
selbst erreicht.  
 
Die Eine Welt Tage rufen uns die Bedeutung 
dieser globalen Entwicklung ins Bewusstsein 
zurück. Alles Gute und viel Erfolg! 
 
 
 
Melanie Huml, MdL 
Staatsministerin für Europaangelegenheiten 
und Internationales  
 

GRUSSWORT 
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Liebe Besucherinnen und Besucher, 
liebe Ausstellerinnen und Aussteller, 
 

schön, dass Sie wieder in Augsburg zusam-
menkommen. 
 

Nachdem die Bayerischen Eine Welt Tage 
im letzten Jahr nur online stattfinden konn-
ten, sind Sie jetzt endlich wieder in Präsenz 
möglich! Danke an das Eine Welt Netzwerk 
Bayern für den unermüdlichen Einsatz für 
diese hervorragende Begegnungsmöglich-
keit. Denn die Notwendigkeit, gemeinsam 
die globalen Nord-Süd-Beziehungen besser 
und gerechter zu gestalten, besteht nach 
wie vor, wodurch Ihr Engagement für eine 
gemeinsame Entwicklung und faire Han-
delsbeziehungen so erforderlich wie lobens-
wert ist. 
 

Die Bayerischen Eine Welt Tage mit der Fair 
Handels Messe Bayern bieten hierfür eine 
Plattform, u.a. mit politischen Gästen aus 
Bundesregierung, Staatsregierung, Bundes-
tag und Landtag, mit entwicklungspoliti-
schen Bildungsakteurinnen und -akteuren 
aus Deutschland und Tansania und vielen 

Fairhändlerinnen und -händlern fast aus der 
ganzen Welt. Geboten werden Begegnung, 
Informationen, Ideen, Erlebnisse und kon-
krete Handelswaren – in Infoshops, auf dem 
Smoothie-Bike oder bei der fairen Kochs-
how. Vorgeschaltet sind ein Fairtrade-
Schulen-Treffen und eine Fortbildung für 
Kommunen. 
 

Die Bayerischen Eine Welt Tage ermögli-
chen so Globales Lernen, Bildung für nach-
haltige Entwicklung und Fairen Handel. Als 
Nachhaltigkeitsstadt und Teil der fairen 
Metropolregion München freut sich die 
Stadt Augsburg, wieder Gastgeberin zu sein 
und unterstützt das Eine Welt Netzwerk 
Bayern gerne bei der Durchführung. 
 

Allen Eine Welt-Aktiven wünsche ich eine 
gute und motivierende Zeit in Augsburg! 
 
 
 
Eva Weber 
Oberbürgermeisterin  

GRUSSWORT 
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Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. ist 
der bayerische Dachverband entwick-
lungspolitischer Gruppen und Institutio-
nen, Weltläden sowie lokaler Eine Welt-
Netzwerke. Es ist u.a. Träger des bayeri-
schen Partnerschaftsportals „Bayern-
EineWelt“ (www.bayern-einewelt.de), 
von „Bildung trifft Entwicklung“ in Bayern 
(www.bte-bayern.de), des „Runden Ti-
sches Fairer Handel Bayern“ (www.fai-
rerhandel-bayern.de), vom „Forum Glo-

bales Lernen in Bayern“ (www.globa-
leslernen-bayern.de) und vom „Forum 
Projekte Entwicklung Partnerschaft“.  
Es bietet Informationen für Freiwillige 
sowie Ausstellungen und ist Herausgeber 
zahlreicher Publikationen (z.B. Handbuch 
„Entwicklungspolitik in Bayern“, „Sozial- 
und Umweltstandards bei Unternehmen“ 
oder „Kommunen und Eine Welt“). Zu-
sammen mit der Bayerischen Staatskanz-
lei verleiht es alle zwei Jahre den 
„Bayerischen Eine Welt-Preis“. 
Auf Bundesebene ist das Eine Welt Netz-
werk Bayern e.V. Mitglied in der Arbeits-
gemeinschaft der Eine Welt Landesnetz-
werke in Deutschland e.V. (agl, www.agl- 
einewelt.de ) und nimmt über die agl z.B. 
am „Promotorinnenprogramm zur Förde-
rung der Eine Welt-Arbeit“ teil (www.ei-
ne-welt-promotoren-bayern.de).  
 
Die über 200 Mitgliedsgruppen des Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. wollen mehr 

Menschen dafür gewinnen, ihr Denken 
und Handeln an der Verantwortung für 
die Eine Welt zu orientieren. Sie infor-
mieren über Ursachen und Hintergründe 
globaler Probleme. Durch Informations- 
und Bildungsveranstaltungen, Aktionen, 
Ausstellungen, Kampagnen und Lobby-
Arbeit stellen die Mitglieder des Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. unserer Ge-
sellschaft immer wieder die Frage nach 
der Zukunftsfähigkeit unserer Lebenswei-
se. Sie entwickeln konkrete Handlungs-
möglichkeiten und fordern persönliche 
sowie gesellschaftliche Schritte in diese 
Richtung. Darum beteiligen sie sich z.B. 
an der Umsetzung der Lokalen Agenda 
21 und setzen sich für eine gerechtere 
Globalisierung ein. 
 
Im Bereich Fairer Handel bietet das Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. Beratung, 

 

 

EINE WELT NETZWERK BAYERN E.V. 
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pflegt u.a. das bayerische und das bun-
desweite Weltladenverzeichnis, das bay-
erische Schulweltladenverzeichnis sowie 
Übersichtskarten über faire Städte-
kaffees, faire Städteschokoladen und 
faire Bälle. Außerdem lädt es jeweils zur 
„Fair Handels Messe Bayern“ im Rahmen 
der „Bayerischen Eine Welt-Tage“ ein 
und führt jährlich eine Weltladenumfrage 
durch. 
 
Das vom Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
koordinierte bayerische Bündnis zur bun-
desweiten „Initiative Lieferkettenge-
setz“ (www.lieferkettengesetz-
bayern.de) unterstützt die Forderung 
nach einem europäischen Lieferkettenge-
setz. Die Initiative tritt ein für eine Welt, 
in der Unternehmen Menschenrechte 
achten und Umweltzerstörung vermei-
den – auch in entfernten Staaten. Da 
Unternehmen ihrer Verantwortung häu-
fig nicht freiwillig nachkommen, benötigt 
es einen gesetzlichen Rahmen. Der Deut-

sche Bundestag hatte hierzu 2021 einen 
Beschluss gefasst. Nun gilt es, einen ge-
setzlichen Rahmen auf europäischer Ebe-
ne zu gestalten. Ein entsprechender Ent-
wurf der EU-Kommission, der von Unter-
nehmen globale Verantwortung in der 
Lieferkette verlangt, liegt vor – findet 
aber noch nicht die Unterstützung aller 
Fraktionen im Europäischen Parlament.     

EINE WELT NETZWERK BAYERN E.V. 

www.bayern-einewelt.de   
www.bioregionalfair-bayern.de   
www.bte-bayern.de   
www.einewelt.bayern   
www.eineweltpreis.de   
www.eineweltkita.de   
www.eine-welt-promotoren-bayern.de 
www.eineweltstationen.de   
www.fairerhandel-bayern.de   
www.globaleslernen-bayern.de 
www.it-konferenz.bayern  
 www.kommunen-einewelt.de   
www.lieferkettengesetz-bayern.de  

http://www.bayern-einewelt.de
http://www.bioregionalfair-bayern.de
http://www.bte-bayern.de
http://www.einewelt.bayern
http://www.eineweltpreis.de
http://www.eineweltkita.de
http://www.eine-welt-promotoren-bayern.de
http://www.fairerhandel-bayern.de
http://www.globaleslernen-bayern.de
http://www.kommunen-einewelt.de
http://www.lieferkettengesetz-bayern.de
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PROGRAMM 

Freitag, 08. Juli 2022     
13.30 bis 19.00 Uhr 
 
 14.30 Uhr Eröffnung mit Melanie Huml, MdL, 

Staatsministerin für Europaangelegenheiten 
und Internationales, bayerische "Eine Welt-
Ministerin" 

 Show-Rösten Fairer Kaffee 

 Angebote der Fair Handels-Organisationen 

 Infoshops von Eine Welt-Bildungsakteuren 
und Partnerschaftsorganisationen 

 Aktion Faires Smoothie-Bike 

Samstag, 09. Juli 2022   
10.00 bis 17.00 Uhr 
 
 Begrüßung mit Dr. Bärbel Kofler, MdB, Parl. 

Staatssekretärin im Bundesministerium für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung (BMZ) 

 Faire Kochshow 

 Angebote der Fair Handels-Organisationen 

 Infoshops von Eine Welt-Bildungsakteuren 
und Partnerschaftsorganisationen 

 Aktion Faires Smoothie-Bike 
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INFOSHOPS FREITAG 8. JULI 2022 

 13.30 Uhr - (Infoshop 01) - Raum Mercedes-Benz                                
"Slow fashion"                                                                               
Nina Heinz, Eine Welt Netzwerk Bayern e.V., Referentin bei 
Bildung trifft Entwicklung  

 13.30 Uhr - (Infoshop 02) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Challenge Klimakrise - Escape Game zum Klimawandel 
Susanne Amberg, Karin Deraed, Brot für die Welt - Bayern  

 14.30 Uhr - Eröffnung im Foyer                                            
Eröffnung mit Staatsministerin Melanie Huml, MdL      
Staatsministerin für Europaangelegenheiten und Internati-
onales / bayerische "Eine Welt-Ministerin"  

 15.30 Uhr - (Infoshop 03) - Raum Mercedes-Benz                                
Faire Metropolregion München - eine Chance, fairen Han-
del und nachhaltige Beschaffung in der Region voranzu-
bringen, Wolfgang Wittmann, Europäische Metropolregi-
on München e.V.  

 15.30 Uhr - (Infoshop 04) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
HandyAktion Bayern - Hintergrund, Praktisches, Bildungs-
materialien, Gisela Voltz, Mission Eine Welt 

 

 

 16.30 Uhr - (Infoshop 05) - Raum Mercedes-Benz                                
Der Krieg in der Ukraine: Solidarität und Hilfe - wie geht es 
weiter? Joachim Sauer, Renovabis e.V., Länder- und Pro-
jektreferent für die Ukraine                      

 16.30 Uhr - (Infoshop 06) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Faire Bälle in Sportvereinen - eine machbare Herausforde-
rung für Weltläden und Fairtrade Steuerungsgruppen        
Kai-Niclas Michels, Weltladen Starnberg, Robert Weber, 
Bad Boyz Ballfabrik, Annika Waymann, Eine Welt-
Regionalpromotorin Oberbayern-Süd  

 17.30 Uhr - (Infoshop 07) - Raum Mercedes-Benz                                
"Help Liberia - Liberia hilft Europa?", Thomas Böhner, Help 
Liberia-Kpon Ma e.V.  

 17.30 Uhr - (Infoshop 08) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Aus Bayern in die Welt!, Die Stiftung Internationaler Jugend-
austausch Bayern  

 18.15 Uhr - Tansania-Abend im Foyer                                      
Tansania im Blick                                                           
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 10.00 Uhr - (Infoshop 09) - Raum Mercedes-Benz                                
"Eine Welt-Kita: fair und global“, Berit Schurse (Projektko-
ordinatorin Eine Welt-Kita), Eine Welt Netzwerk Bayern 
e.V. 

 10.00 Uhr - (Infoshop 10) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Vom Strauch in die Tasse - Wie geht eigentlich Kaffee?   
Ralf Gebhard, Weltladen GmbH Augsburg  

 11.00 Uhr - (Infoshop 11) - Raum Mercedes-Benz                                
Chancen und Herausforderungen eines deutsch-
tansanischen Bildungsnetzwerkes, Edwin Busl, SchuPa 
Tansania e.V.; Bryceson Mbilinyi, NGO Responsible Com-
munity in Education; Wilhelm Mgaya, Luduga Secondary 
School  

 11.00 Uhr - (Infoshop 12) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Parlamentarische Staatssekretärin Dr. Bärbel Kofler MdB im 
Gespräch  

 12.00 Uhr - (Begrüßung) - Foyer                                         
Begrüßung mit Dr. Bärbel Kofler, MdB, 
Parl. Staatssekretärin im Bundesministerium für wirtschaft-
liche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)  

 13.00 Uhr - (Infoshop 13) - Raum Mercedes-Benz                                
Fairer Handel - kurz und knackig erklärt, Horst Markert, 
Eine-Welt-Laden der KJG Mömlingen  

 13.00 Uhr - (Infoshop 14) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Gemeinde: Fair und nachhaltig, Dr. Jürgen Bergmann und 
Felix Imer, Mission EineWelt  

 14.00 Uhr - (Infoshop 15) - Raum Mercedes-Benz                                
"Yoga goes fairtrade", Lena Kroll, Yogalehrerin bei Yoga im 
Hof, Augsburg  

 14.00 Uhr - (Infoshop 16) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Geldsichten - Wunsch und Wirklichkeit, Eva Bahner, Bil-
dungsreferentin Oikocredit Förderkreis Bayern e.V.  

 15.00 Uhr - (Infoshop 17) - Raum Mercedes-Benz                                
Fridays for Future - Ziele und Wege zum Ziel, Janika Pon-
dorf, Luis Schuster, Fridays for Future Augsburg  

 15.00 Uhr - (Infoshop 18) - Raum Stadtwerke Augsburg                                     
Weltladen Eichstätt - jetzt in der Mitte der Stadt - Erfah-
rungsaustausch zu Herausforderungen und Chancen eines 
Umzugs, Angelika Burghardt, Marie Döpke, Welt-Brücke 
für Fairen Handel e.V. 

INFOSHOPS SAMSTAG 9. JULI 2022 
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INFOSTÄNDE 

 Bayerische Staatskanzlei                            
(www.bayern.de/staatskanzlei/aufgaben-und-
organisation) 

 Bildung trifft Entwicklung - Regionalstelle Bayern 
(www.bte-bayern.de) 

 BildungsArbeit Global Sozial e.V. (www.bags-ev.de) 

 Brot für die Welt - Bayern                                              
(bayern.brot-fuer-die-welt.de) 

 DAHW Deutsche Lepra- und Tuberkulosehilfe e.V. 
(www.dahw.de) 

 Eine Welt-Kita: fair und global (www.eineweltkita.de) 

 Eine Welt-Promotoren in Bayern                           
(www.eine-welt-promotoren-bayern.de) 

 Eine Welt-Stationen in Bayern 
(www.eineweltstationen.de) 

 Eine-Welt-Laden der KJG Mömlingen            
(www.weltladen-moemlingen.de) 

 Europäische Metropolregion München e.V. 
(www.metropolregion-muenchen.eu) 

 Fair Handels Zentrum Cadolzburg (www.cawela.de) 

 HA-ILE e.V. Partnerschaft Haar-Ilembula                   
(https://ilembula.de) 

 Help Liberia-Kpon Ma e.V. (www.helb-liberia.com) 

 Indienhilfe e.V. Herrsching (www.verein-indienhilfe.de) 

 Manager ohne Grenzen 
(www.managerohnegrenzen.de) 

 Missio - Internationales Missionswerk / München 
(www.missio.com) 

 Mission EineWelt (www.mission-einewelt.de) 

 musicians for a better  life e.V. (www.mufoev.com) 

 Naturland Verband für ökologischen Landbau e.V. 
(www.naturland.de) 

 Oikocredit Förderkreis Bayern e.V.              
(www.oikocredit-bayern.de) 

 Pazifik-Netzwerk e.V. Pazifik-Informationsstelle 
(www.pazifik-infostelle.org) 

 SchuPa Tansania e.V. (www.schupa-tansania.de) 
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INFOSTÄNDE 

 Stiftung zur Förderung des Internationalen                            
Jugendaustausches in Bayern                                                        
(https://jugendausausch.bayern) 

 terre des hommes Gruppe Süd (www.tdh.de) 

 Verein zur Förderung der entwicklungspolitischen Pub-
lizistik e.V. (VFEP) (www.welt-sichten.org) 

 Weltladen GmbH Augsburg                          
(www.weltladen-augsburg.de) 

 Werkstatt Solidarische Welt e.V. Augsburg 
(www.werkstatt-solidarische-welt.de) 

 Weltladen für Faires Handeln e.V. Aschaffenburg 
(www.weltladen-aschaffenburg.de) 

 Weltläden Region Iller-Lech - SOLAWI Kaffee 
(www.weltlaeden.de/netzwerk-iller-lech) 

 ZamBam Sports - Enactus Augsburg e.V. 
(www.enactus.de/augsburg) 

 

AUSSTELLUNGEN 

 Dein Smartphone - eine Rohstoffkatastrophe?                
Mission EineWelt  

 Was hat Hunger mit Soja zu tun?                                  
Mission EineWelt  

 Ausbeutung beenden - Was Sie gegen Kinderarbeit tun 
können                                                                                      
terre des hommes e.V.  

 aktivgegenkinderarbeit                                                        
earthlink e.V.  

 Fairer Handel in Bayern                                                             
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  

 Entwicklungsland D                                                                
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 

 Ressourcen im Pazifik                                                              
Mission EineWelt 
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PORTAL BAYERN-EINE WELT 

Die Welt beginnt vor Ihrer Haustüre: 
Viele Nichtregierungsorganisationen 
(NROs), Schulen, Kommunen und Kir-
chengemeinden in Bayern haben Part-
nerschaften mit sogenannten "Entwick-
lungsländern".   
 
Auf der Seite www.bayern-einewelt.de 
erfahren Sie, wer mit wem zusammenar-
beitet und welche Verbindungen zwi-
schen Bayern und der Welt bestehen. 
 
Das Portal will Aktivitäten der Nichtre-
gierungsorganisationen, Schulen, Kom-
munen und Kirchengemeinden doku-
mentieren, zum Austausch von Erfahrun-
gen einladen und Kontakte herstellen 
zwischen denen, die eine Partnerschaft 
bereits umgesetzt haben und denen, die 
eine Partnerschaft planen. 
 
Partnerschaften sind gekennzeichnet 
durch langfristige interkulturelle Bezie-
hungen. Sie orientieren sich am Gemein-
wesen. Gegenseitig geben wir uns Anteil 

an unseren Kulturen, Traditionen, Le-
bensbedingungen und Herausforderun-
gen. Die Partner geben  Impulse zur Ver-
besserung von Lebensbedingungen und 
entscheiden gleichberechtigt bei deren 
Umsetzung in konkrete Projekte mit. 
Dies begrenzt Partnerschaften nicht auf 
Projekte, ermöglicht aber die gemein-
same Arbeit an Projekten. 
 
Wer seine Partnerschaft auf 
www.bayern-einewelt.de noch hinzufü-
gen möchte, ist herzlich eingeladen. 
Nach der Registrierung unter Login/
Dateneingabe können die Angaben 
selbst eingetragen werden. 
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Globales Lernen mit authentischen Erfah-
rungen  
 
Das Eine Welt Netzwerk Bayern bietet im 
Rahmen des Programmes Bildung trifft 
Entwicklung (BtE) Bildungsveranstaltun-
gen nach dem Konzept des Globalen 
Lernens an. 
 
Ziel ist es, die globalisierte Welt gerecht, 
verantwortlich und nachhaltig zu gestal-
ten. Hierzu sollen die Teilnehmenden der 
Bildungsveranstaltungen zu einem Per-
spektivwechsel angeregt werden. Durch 
interaktive Methoden werden globale 
Zusammenhänge, die Herausforderun-
gen der Globalisierung und die Folgen 
individuellen Handelns veranschaulicht. 
Letztendlich werden den Teilnehmenden 
Handlungsoptionen für die Gestaltung 
einer gerechten Welt aufgezeigt, durch 
die sie selbst aktiv werden können.  
Unsere Referent:innen haben alle min-
destens ein Jahr in Ländern des Globalen 
Südens gelebt. Sie bringen ihre persönli-

chen Erfahrungen aus 
dieser Zeit in die Bil-
dungsveranstaltung mit 
ein und können somit 
authentisch Zusammen-
hänge aufzeigen. Um 
methodisch und inhalt-
lich immer auf dem ak-
tuellsten Stand zu blei-
ben, bilden sich unsere 
Referent:innen stetig im Rahmen des BtE 
Programmes fort.  
 
Gerne vermittelt das Eine Welt Netzwerk 
Bayern im Rahmen von BtE auch Refe-
rent:innen für Ihre Bildungsveranstal-
tung, ob für Kindertageseinrichtungen, 
Schulen, Hochschulen, Einrichtungen der 
außerschulischen Jugend- und Erwachse-
nenbildung oder weitere interessierte 
Gruppen. 

 
 

www.bte-bayern.de 

BILDUNG TRIFFT ENTWICKLUNG 
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Wie kann das Themenfeld „Globalisierung“ 
für Schüler:innen verständlich und metho-
disch sinnvoll in den Schulalltag eingebaut 
werden? Wo erhält man Materialien, auch 
für den Einsatz in der Jugendarbeit und in 
der Erwachsenenbildung? Wie gewinnt man 
außerschulische „Spezialisten“ als Kooperati-
onspartner? 
 

Eine Welt-Stationen an mittlerweile 27 Orten 
in Bayern sind Anlaufstellen für Fragen rund 
um Globales Lernen und vermitteln Refe-
rent:innen und (Bildungs-)materialien. 
 

In Weltläden, Menschenrechtsgruppen, Soli-
daritätsvereinen und entwicklungspoliti-
schen Organisationen arbeiten engagierte 
Menschen an wichtigen Zukunftsthemen. Sie 
haben Wissen und Erfahrungen gesammelt 
und sind oft in Kontakt mit interessanten, 
ganz unterschiedlichen Menschen aus aller 
Welt. Wenn die Eine Welt das Klassenzim-
mer betritt, können ganz neuartige Erfahrun-
gen und Lernprozesse angestoßen werden. 

BAYERISCHE EINE WELT-STATIONEN 

Die derzeit 27 Eine Welt-Stationen finden sich in: 
Amberg, Amperpettenbach, Aschaffenburg, Augsburg, Bad Neustadt/Saale,  
Bayreuth, Buchloe, Deggendorf, Erding, Erlangen, Fürth, Grafing, Herrsching, 
Ingolstadt, Landsberg/Lech, Landshut, Mömlingen, München, Neuendettel-
sau, Neumarkt i.d. Oberpfalz, Nürnberg, Prien, Regensburg, Sonthofen, Teu-
blitz, Vilshofen, Würzburg. 

www.eineweltstationen.de 
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EINE WELT-PROMOTORINNEN 

Eine Welt-Arbeit 
und Eine Welt-
Politik fangen zu 
Hause an, im eige-
nen Leben, am 
eigenen Wohnort, 
im eigenen Land.  
ln Bayern lebt Eine 

Welt-Politik durch die vielen Eine Welt-
Akteure, in denen sich mehrere tausend 
Menschen im Rahmen bürgerschaftli-
chen Engagements engagieren. Das Eine 
Welt-Promotor:innenprogramm soll die-
ses Engagement stärken. Es unterstützt 
Initiativen und Organisationen in ihrem 
Einsatz für globale Gerechtigkeit. 
 

Weiterbildung an. 
Sie unterstützen Kooperationen, setzen 

neue Impulse und gewinnen neue Part-
ner:innen und Akteur:innen in ihrer Regi-
on. 
 
 

 Aufgabengebiete der PromotorInnen: 

Beratung und Unterstützung rund um 
die Themen 
 

 Globales Lernen  
 Fairer Handel 
 nachhaltige Beschaffung  
 global verantwortliches Wirt-

schaften 
 Kommunen und Eine Welt 
 Partnerschaftsarbeit  

www.eine-welt-promotoren-bayern.de 

Zielgruppen: 
 

 Eine Welt-Gruppen / NGOs 
 Kommunen 
 Schulen und Bildungsein-

richtungen 
 Fair Handels-Akteure 
 Unternehmen / Verbände 
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Eine Welt-Kita: fair und global 

Die Globalisierung bringt viele Chancen 
aber auch große Herausforderungen mit 
sich, vor allem wenn wir sie nachhaltig 
positiv gestalten wollen. Auch Kinder sind 
vom Zusammenwachsen der Welt un-
mittelbar betroffen und müssen sich mit 
den Chancen und Risiken dieser Entwick-
lung auseinander setzen.  

Deshalb ist das Ziel des  Projektes "Eine 
Welt-Kita: fair und global", Eine Welt-
Themen bzw. Globales Lernen als Bil-
dungskonzept in bayerischen Kindertages-
einrichtungen stärker zu verankern sowie 
pädagogische Fachkräfte bei dieser Aufga-
be zu unterstützen.  

Im Rahmen des Projektes bieten wir für 
interessierte pädagogische Fachkräfte 
Fortbildungen sowie regionalen Aus-
tauschtreffen an. Auf den Austausch-
treffen werden gute Beispiele, Methoden, 
Materialien und Ideen im Bereich des 
Globalen Lernens ausgetauscht und von-
einander gelernt. 

Die Veranstaltungen im Rahmen des Projek-
tes sind für alle Kitas offen. 
 
Alle Informationen zum Projekt sowie Tipps 
zu Materialien, Praxisbeispiele und eine 
Übersicht der zertifizierten Kitas finden Sie 
unter: 

www.eineweltkita.de  

Kooperationspartner: 

Projektträger: 

EINE WELT-KITA 
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können die Sammelboxen z.B. in Büros, 
Rathäusern, Verein, Weltladen, etc.  

Zudem werden teilnehmende Gruppen 
dabei unterstützt, die Sammelaktion mit 
Bildungsarbeit, Öffentlichkeitsarbeit und 
politischen Aktivitäten zu sozialen und 
ökologischen Auswirkungen der Handyp-
roduktion zu verbinden. 

Auch viele der bayerischen Eine Welt-
Stationen halten begleitende Materialien 
(z.B. die Entwicklungspolitische Bildungs-
kiste „Rund ums Handy“ von Mission 
EineWelt sowie die Plakatausstellung) 
bereit. 

Handyaktion Bayern vom Eine Welt Netz-
werk Bayern e.V und Mission EineWelt.  

Handys sind aus dem Alltag nicht wegzu-
denken. Allein in Deutschland werden 
jedes Jahr ungefähr 25 Millionen neue 
Handys gekauft. Jedes Gerät wird nur ca. 
18 Monate genutzt und dann durch ein 
neues ersetzt. Allein Handys verursachen 
so jährlich mindestens 5.000 Tonnen 
Elektronikschrott.  

Mobiltelefone enthalten wertvolle Roh-
stoffe, deren Abbau zumeist mit Men-
schenrechtsverletzungen und Naturzer-
störung verbunden ist. Umso wichtiger ist 
das fachgerechte Recycling ausgedienter 
Handys, durch das Rohstoffe zurückge-
wonnen und illegaler Export von Elektro-
schrott vermieden werden kann.  

Im Rahmen der Handyaktion Bayern wer-
den ausgediente Handys gesammelt und 
fachgerecht weiterverwertet. Erlöse ge-
hen in Bildungsprojekte in El Salvador, 
Liberia und Bayern. Aufgestellt werden 

www.handyaktion-bayern.de 

HANDYAKTION BAYERN 
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9. November 2022, Nürnberg, Caritas-
Pirckheimer Haus 
 

Die Produktion von IT-Geräten (Compu-
ter, Notebooks, Smartphones, PC Kom-
ponenten) ist geprägt von Arbeits-und 
Menschenrechtsverletzungen sowie von 
negativen Auswirkungen auf die Um-
welt. Zudem sind die Wertschöpfungs-
ketten der Geräte von der Gewinnung 
der Rohstoffe, über deren Verarbeitung 
bis hin zur Fertigung sehr komplex.  
 

Die Fachkonferenz für sozial-verantwort-
liche IT-Beschaffung möchte öffentliche 
(kommunale) Beschaffer:innen bei der 
sozial verantwortlichen IT-Beschaffung 
unterstützen und positive Beispiele so-
wie praktikable Lösungsansätze aufzei-
gen, wie öffentliche Einrichtungen in 
Zusammenarbeit mit Unternehmen Ar-
beitsbedingungen in den Produktions-
stätten verbessern können. Neben den 
Fachbeiträgen lädt ein begleitender  
„Markt der Möglichkeiten“ dazu ein, sich 
über neue Produktlösungen zu informie-

ren und an Praxisworkshops teil-
zunehmen. 
Die Eine Welt-Landesnetzwerke 
mit ihrem bundesweiten Dach-
verband, der Arbeitsgemein-
schaft der Eine Welt-Landes-
netzwerke in Deutschland e.V. 
(agl), führen die Fachkonferenzen 
zur sozial verantwortlichen Be-
schaffung von IT-Hardware seit 
dem Jahr 2013 in jeweils wech-
selnden Bundesländern durch. 
Die diesjährige Konferenz wird vom Eine 
Welt Netzwerk Bayern e.V. ausgerichtet. 
 

Weitere Informationen sowie das Pro-
gramm finden Sie demnächst unter: 
www.it-konferenz.bayern. 
 

Kontakt Vivien Führ: 
fuehr@eineweltnetzwerkbayern.de  
www.eineweltnetzwerkbayern.de  

 
 
 

www.it-konferenz.bayern 

10. FACHKONFERENZ FÜR SOZIAL-VERANTWORTLICHE IT-BESCHAFFUNG 

In Kooperation mit: 
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1992 wurde das Fairtrade-Siegel ein-

geführt, um den Vertrieb fair gehan-

delter Produkte auch in Supermärkten 

zu ermöglichen – auf Wunsch der Pro-

duzentInnen im Süden. Die Vergabe 

des Siegels in Deutschland erfolgt 

durch TransFair e.V. Auf internationa-

ler Ebene sind die Siegelorganisatio-

nen über FLO (Fair Labelling Organiza-

tion) zusammengeschlossen. Sie legen 

auch die jeweiligen Produkt-Standards 

fest. Zertifizierung und Überwachung 

der Standards bei den ProduzentInnen 

erfolgen durch die hiervon unabhängi-

ge FLO-CERT. 
 

Neben dem bekannten Transfair-

Siegel gibt es in Deutschland inzwi-

schen weitere Siegel für fair gehandel-

te Produkte: Naturland Fair, Fair for 

Life, SPP (Small Producer’s Symbol). 

ProduzentInnen, Importeure und 

Netzwerke des Fairen Handels haben 

sich über die World Fair Trade Organi-

sation (WFTO) weltweit zusammenge-

schlossen. 
 

Viele Fair Handels-Importeure haben 

eigene, höhere Standards als FLO und 

verwenden andere Fairtrade-Siegel. 

Teilweise gibt es für ihre Produkte 

bisher auch noch keine Kriterien. 
 

Seit 2013 haben sich  über 30 Import-

eure in Deutschland zur Bündelung 

ihrer Kräfte im FAIR BAND e.V. zusam-

mengeschlossen. Der Vertrieb dieser 

Importeure erfolgt hauptsächlich über 

Weltläden. 
 

Weltläden – meist Non-Profit Unter-

nehmen – leisten über den Verkauf 

fair gehandelter Produkte hinaus um-

fassende entwicklungspolitische Bil-

dungs- und Öffentlichkeitsarbeit. 
 

In Bayern gibt es ca. 220 Weltläden: 

www.fairerhandel-bayern.de 

FAIRER HANDEL IST... 

 

 „… eine Handelspartnerschaft, die auf Dia-
log, Transparenz und Respekt beruht und 
nach mehr Gerechtigkeit im internationalen 
Handel strebt. Durch bessere Handelsbe-
dingungen und die Sicherung sozialer Rech-
te für benachteiligte ProduzentInnen und 
ArbeiterInnen – insbesondere in den Län-
dern des Südens – leistet der Faire Handel 
einen Beitrag zu nachhaltiger Entwicklung.  
 
Fair Handels-Organisationen engagieren 
sich – gemeinsam mit VerbraucherInnen – 
für die Unterstützung der ProduzentInnen, 
Bewusstseinsbildung sowie Kampagnenar-
beit zur Veränderung der Regeln und der 
Praxis des konventionellen Welthandels.“ 
(Grundsatzerklärung zum Fairen Handel) 
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 schafft Marktzugang für benachtei-
ligte ProduzentInnen 

 unterhält langfristige, transparente 
und partnerschaftliche Handelsbe-
ziehungen und schließt unfairen 
Zwischenhandel aus 

 zahlt den ProduzentInnen faire Prei-
se, die ihre Produktions- und Le-
benshaltungskosten decken und 
leistet auf Wunsch Vorfinanzierung 

 stärkt die Position und sichert die 
Rechte von ArbeiterInnen und Klein-
bauern sowie ihrer Organisationen 
im Süden 

 trägt zur Qualifizierung von Produ-
zentInnen und Handelspartnern im 
Süden bei 

 gewährleistet bei der Produktion die 
Einhaltung der acht ILO-
Kernarbeitsnormen 

 sichert die Rechte von Kindern und 
fördert die Gleichberechtigung von 
Frauen 

 fördert den Umweltschutz, z.B. in 
Form der Umstellung auf biologische 
Landwirtschaft 

 leistet Bildungs- und politische Kam-
pagnenarbeit, um die Regeln des 
Welthandels gerechter zu gestalten 

 stellt durch Überprüfungsmechanis-
men sicher, dass diese Kriterien ein-
gehalten werden 

Die 10 Grundsätze des Fairen Handels nach der Grundsatz-Charta von WFTO und FLO: 

Der Faire Handel… 

10 GRUNDSÄTZE DES FAIREN HANDELS 
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SIEGEL UND ORGANISATIONEN 

Naturland gehört international zu den größten Öko-
Anbauverbänden und setzt sich in 60 Ländern mit 
70.000 Mitgliedern aktiv für ein ökologisches, sozia-
les und faires Wirtschaften ein. Seit 2010 ver-gibt 
Naturland zusätzlich das Naturland Fair Siegel. Pro-
dukte, die dieses Zeichen tragen, werden nach den 

strengen Naturland Öko- und Sozialrichtlinien angebaut und verar-
beitet sowie in allen Schritten nach den Fair-Richtlinien fair gehan-
delt. Dazu gehört, dass Naturland Fair-Partner faire Erzeugerpreise 
zahlen, verlässliche & partnerschaftliche Handelsbeziehungen pfle-
gen, regionalem Rohstoffbezug Vorrang einräumen und das Ge-
meinwohl stärken, indem sie sich gesellschaftlich engagieren.  
 
Die Einhaltung der Standards wird jährlich von unabhängigen Kon-
trollstellen geprüft. Naturland bezieht auch Erzeuger im globalen 
Norden in den Fairen Handel mit ein. So sind neben klassischen 
Fairhandels-Produkten wie Kaffee, Bananen und Schokolade auch 
Milch, Brot und Nord-Süd-Mischprodukte Naturland zertifiziert.  
 
www.naturland-fair.de 

 Naturland:  
Ökologisch. Sozial. Fair 

Das Fair for Life Programm wurde 
von der Bio-Stiftung in Zusammen-
arbeit mit dem Institut für Markt-

ökologie (IMO) als Fair Trade Zertifizierungsprgramm 
entwickelt, um möglichst allen benachteiligten Produ-
zentInnen und für alle Produkte faire Handelskriterien 
zu definieren, sowohl im Norden, wie im Süden. 2014 
wurde IMO von der Organisation Ecocert übernom-
men. In 2016 wurde ein Revisionsprozess von Fair for 
Life und Ecocert begonnen, der 2017 beendet wurde.  
 
Das Programm nimmt Bezug auf alle relevanten Nor-
men, wie beispielsweise die ILO Konventionen, SA 
8000, die Standards der Fairtrade Labelling Organisati-
on (FLO) sowie die Sozial-kriterien der IFOAM. Es wer-
den strenge Anforderungen an die Übernahme sozia-
ler Verantwortung, die Einhaltung von Prinzipien des 
Fairen Handels und an einen verantwortungsbewuss-
ten Umgang mit Umwelt und Natur angelegt. 
 
www.fairforlife.org 

Fair for Life 
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Seit 1992 arbeitet TransFair in Deutschland für 
die Verbesserung der Lebens- und Arbeitsbe-
dingungen von benachteiligten Produzentenfa-
milien in Afrika, Asien und Lateinamerika. 

TransFair vergibt das Siegel an fair gehandelte Produkte, die in 
Deutschland nach den Kriterien von Fairtrade International (FLO) 
vertrieben werden. Die wichtigsten Kriterien: der direkte Handel 
mit den Produzentengruppen unter Ausschluss von Zwischen-
händlern, die Zahlung von Mindestpreisen meist über Weltmarkt-
niveau, die Zahlung von Prämien, die Vorfinanzierung, langfristige 
Lieferbeziehungen sowie umweltverträgliche Produktion.  
TransFair ist für das Marketing und die Öffentlichkeitsarbeit hier-
zulande zuständig. TransFair e.V. ist neben 20 weiteren nationalen 
Siegel-Organisationen und drei Produzentennetzwerken Mitglied 
von Fairtrade International (FLO).  
 
Die Einhaltung der Standards durch ProduzentInnen prüft wiede-
rum die FLO-CERT GmbH.  
 
www.fairtrade-deutschland.de  
www.fairtrade.net 

 TransFair e.V. /  
Fairtrade International (FLO) 

Das Small Producers’ Symbol 
(SPP -Símbolo de Pequeños 
Productores) ist ein Label, das 
eine Allianz von kleinen Produ-

zentInnen darstellt. Ziel ist es, lokale und globale 
Märkte aufzubauen, die die Identität und den wirt-
schaftlichen, sozialen, kulturellen und ökologischen 
Beitrag von Produkten von KleinproduzentInnen 
darstellt. Das SPP wird durch ein unabhängiges Zer-
tifizierungssystem abgesichert. Es garantiert den 
Verbrauchern, dass die Produkte von authentischen, 
demokratischen, selbstverwalteten Organisationen 
kleiner ProduzentInnen stammen und fairen Bedin-
gungen hergestellt und vermarktet wurde. SPP wur-
de von KleinproduzentInnen-Organisationen aus 
dem Globalen Süden gegründet. Die Organisation 
arbeitet ausschließlich mit Kooperativen in Latein-
amerika, Afrika und Asien zusammen. Ihre Mission 
ist: Förderer statt Geförderte. 
 
www.spp.coop  

 SPP – Small Producers’ Symbol 

SIEGEL UND ORGANISATIONEN 
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Der FAIR BAND ist ein Zusammenschluss 
von ca. 30 kleinen und mittleren Importeu-
ren und Händlern für fair gehandelte Pro-
dukte. Die Handelspartner kommen aus 

über 40 verschiedenen Ländern der Erde und stellen Produkte 
aus allen Sortimentsbereichen her – von Lebensmitteln, Kunst-
handwerk bis Bekleidung. 
 
Seit 2017 ist der FAIR BAND e.V. Mitglied in der WFTO und hat 
sich den allgemeinen Standards des Fairen Handels verpflichtet. 
Alle Mitglieder durchlaufen das Dialog-Monitoring, als realitätsbe-
zogenes Anerkennungssystem im Fairen Handel. 
 
www.fair-band.de 

SIEGEL UND ORGANISATIONEN 

 FAIR BAND - Bundesverband für 
fairen Import und Vertrieb 

Die World Fair Trade Organization, 
1989 gegründet als IFAT, hat der-
zeit über 370 Mitglieder weltweit. 

Ziele sind die Verbesserung von Marktchancen für 
benachteiligte ProduzentInnen, die politische Einfluss-
nahme im Welthandel und die Sicherstellung der 
Glaubwürdigkeit von Fair Handels-Organisationen. Die 
Mitglieder verpflichten sich, einen Verhaltenskodex 
einzuhalten, der die Partizipation der ArbeiterInnen 
garantiert, ausbeuterische Kinderarbeit ausschließt, 
angemessene Arbeitszeiten, faire Entlohnung und 
Umweltstandards sicherstellt. Die WFTO kontrolliert 
die Einhaltung der Kriterien über ein Monitoring, dem 
WFTO Guarantee-System. Haben 
WFTO-Mitglieder das Monitoring erfolgreich durchlau-
fen, sind sie berechtigt, das Logo der WFTO in ihrer 
allg. Kommunikation zu nutzen sowie ihre Produkte 
mit dem Zeichen der WFTO als fair gehandelt auszu-
zeichnen. Das Überprüfungsverfahren der WFTO gilt 
für alle Stufen der Lieferkette im Fairen Handel. 
 
www.wfto.com 

World Fair Trade Organization 
(WFTO) 
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AMA Fashion  
Ludwigstraße 38  
67547 Worms 
fashion@amafashion.de 
Tel.: 01763-497 62 60 
www.amafashion.de 

AKAR GmbH 
Am Steinigen Graben 15 
86911 Dießen 
akar@akarfairtrade.de 
Tel.:  08807 949 33 44 
www.akarfairtrade.de  

Aldersbacher  
Fairhandels-Brücke 
Kantnerstr. 11 
94501 Aldersbach 
info@kepocko.de 
Tel.:  08543-91 401 
https://www.kepocko.de  

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Produkte: 
Filz aus Nepal, Klangschalen, 
Taschen, Deko-Artikel, 
Handgeschöpftes Papier  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

Produkte: 
Olivenholzprodukte zur Ver-
wendung bei Tisch und in 
der Küche, Modeschmuck, 
Specksteinfiguren  

Produkte: 
Bolga Körbe, Sisal Körbe, 
Sisal Handtaschen, Tischläu-
fer  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Anden Art GmbH 
Elisabethinergasse 36/70 
8020 Graz 
office@andenart.at 
Tel.:  +43 316 77 61 27 
www.andenart.at  

Produkte: 
Schmuck, Geschenkartikel, 
Gartendekorartion, Beklei-
dung, Accessoires aus Alpa-
ka  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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BAD BOYZ BALLFABRIK e.K. 
Michaelstraße 54 b 
90425 Nürnberg 
info@badboyzballfabrik.com 
Tel.: 0911-934 58 68 
www.badboyzballfabrik.com 

BAGHI fair fashion 
Anna-Birle-Str.9 
55252 Mainz-Kastel 
info@baghi.de 
0179-115 33 47 
www.baghi.de 

EL INKA 
Rupertistrasse 24 
83278 Traunstein  
kontakt@elinka.com  
Tel.:  0175-233 40 32  
www.elinka.com  

Eccoexe-NaturAL 
Konrad-Zuse-Str. 
91052 Erlangen 
contact@eccoexe-natural.com 
Tel.:  0176-82 16 33 61 
www.eccoexe-natural.de 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Produkte: 
Fußbälle, Handbälle, Volley-
bälle.  

Produkte: 
Meditationskissen,  
Yogafashion, Heimtextilien, 
Weihnachtsdekoration 

Produkte: 
Mode und Puppen aus Alpa-
ka-und Baumwolle, Mode-
schmuck aus Tagua-Nuß  

Produkte: 
Alpaka-Wolle, Produkte/
Accessoires für Damen, Her-
ren, Kinder; Silberschmuck, 
Weihnachtsartikel  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
FAIR Band e.V., WFSGI World 
Federation of Sporting Goods 
Industry  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V., GOTS  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Handelskammer 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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El Puente GmbH 
Lise-Meitner-Str. 9 
31171 Nordstemmen 
vertrieb@el-puente.de 
Tel.: 05069-3489-0 
www.el-puente.de 

Fair-Handel GmbH  
Schweinfurter Str. 40 
97359 Münsterschwarzach  
info@fair-handel-gmbh.de 
Tel.: 09324-202 73 
www.fair-handel-shop.de 

Alte Kreisstraße 29 
85778 Haimhausen 
info@fairbayern.de 
Tel.: 08133-996 95-0 
www.fairbayern.de 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

fairafric AG 
Rupert-Mayer-Straße 44 
81379 München  
info@fairafric.com  
089-99 74 37 720  
fairafric.com 

Produkte: 
Lebensmittel und Kunst-
handwerk  

Produkte: 
Lebensmittel-Vollsortiment, 
Home & Deko, Accessoires, 
Schmuck, Geschenksets  

Produkte: 
Lebensmittel, Weihnachts-
krippen, Gebrauchs- und 
Ziergegenstände, Taschen, 
Körbe, Schmuck 

Produkte: 
Schokolade verpackt & un-
verpackt, Kuvertüre-Drops, 
Kakaopulver  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Weltladen-Dachverband, 
WFTO,  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  
 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
FAIR-Netz e.V., Netzwerk regi-
onaler Fair-Handelszentren, 
Genossenschaftsverband Bay-
ern e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair-Band e.V., Eine Welt Netz-
werk Bayern e.V., Würzburger 
Partnerkaffee e.V.  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 
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FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Frida Feeling 
Heimstättenweg 89 
64295 Darmstadt 
marketing@fridafeeling.de 
Tel.: 06151-30 88 055  
www.fridafeeling.de 

GEPA - The Fair Trade Company 
GEPA-Weg 1 
42327 Wuppertal 
wlgr@gepa-wug.de 
Tel.: 0202-266 83-410 
www.gepa.de 

Filigrana Schmuck 
Teichstraße 11 
24235 Laboe 
info@filigrana-schmuck.de 
Tel.: 04343-43 39 167 
www.filigrana-schmuck.de  

FARCAP faire Mode gGmbH 
(azadi) 
Gustavstr. 31 
90762 Fürth 
info@farcap.de 
Tel.: 0911-97 95 78 50 
www.azadi-fashion.com 

Produkte: 
Eine sommerliche Damen-
kollektion mit feinen Jer-
seyshirts (mit und ohne 
Druck), Blusen und Hosen.  

Produkte: 
Silberohrringe und –Anhän-
ger, Silberketten, -Armbän-
der und –Ringe, Schmuckzu-
behör  

Produkte: 
Taschen, Schals für Sie & 
Ihn, Papier, Keramik, Filzarti-
kel, Wohnaccessoires  

Produkte: 
Kaffee, Tee, Honig, Schoko-
lade, Körbe, Seifen, Kerzen, 
Textilien und mehr 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Gemeinwohlökonomie 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair-Band e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair-Band e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
EFTA, Forum Fairer Handel, 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  



31 

 
FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Inti Peru 
Hittostr.29 
85354 Freising 
shop@intiperu.de 
Tel.:  08161-94 743  
www.intiperu.de 

Westerntor 26 
31699 Beckedorf 
info@globo-fairtrade.de 
Tel.: 05725-70 60 60 
www.globo-fairtrade.de 

interArt Schäfer 
Wasserweg 13b 
59494  Soest  
info@interart-schaefer.de  
Tel.: 02921-94 42 72  
www.interart-schaefer.de  

Khoisan Trading  
Germany GmbH 
Otto-Hahn-Strasse 26 
85521 Hohenbrunn 
Tel.:  089-20 17 97 00  
info@khoisan.de  
www.khoisan.de 

Produkte: 
Kunsthandwerk und Lebens-
mittel  

Produkte: 
Speckstein und Olivenholz-
Engel aus Kenia, Upcycling 
Produkte aus Tansania  

Produkte: 
Textilien, Keramik, Dekorati-
onsartikel  

Produkte: 
Salz 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Forum Fairer Handel, WFTO  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
WFTO (provisional member) 
 



32 

 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Entwicklungspolitisches Netz-
werk Hessen e.V. (EPN Hes-
sen)  

NEPALAYA 
Allmendweg 8 
79268 Bötzingen 
nepalaya@nepalaya.de 
Tel.:  07663-94 27 003 
www.nepalaya.de  

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Lyfesutra 
Sucystr.11 
74321  Bietigheim-Bissingen 
info@lyfesutra.de  
Tel.: 01517-134 87 38  
www.lyfesutra.com 

Kipepeo-Clothing 
Friedrich-Scholer-Str. 13/4 
70469 Stuttgart 
info@kipepeo-clothing.com 
Tel.:  0711-18 42 01 91 
www.kipepeo-clothing.com/de  

lobOlmo 
Saalburgstraße 16 
60385 Frankfurt 
lobOlmo@lobOlmo.de 
Tel.: 069-46 99 21 56 
www.lobOlmo.de 

Produkte: 
Erwachsenen-, Kinder- und 
Babybekleidung  

Produkte: 
Multivisionsshows, Fotoaus-
stellung, Blog, Online-Gale-
rie, Fair-Trade-Fotoarchiv  

Produkte: 
Aromakerzen, Räucherstäb-
chen, UrReis-Sorten, Jack-
fruit, Weihnachtsdeko und 
mehr 

Produkte: 
Mode Sie & Er, Taschen, 
Schals&Loops, Filz-
&Papierdeko, Klangschalen  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V., Unverpackt eV 
Lieferantenkatalog: Deutsch-
land  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V.  
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  
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Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

PERÚ PURO GmbH 
Eckenheimer Landstr. 50  
60318  Frankfurt  

Tel.: 0178-668 08 54  
www.perupuro.de  

sakiba fair design  

sg@sakiba.com 
Tel.: 0043-699-11 25 03 44 
www.sakiba.com 

Our Market 
Obere Austraße 6 
95152 Selbitz 
info@ourmarket.de 
Tel.:  09280-20 71 166 
www.ourmarket.de  

Schönes aus Indochina 
Keltenweg 39 
83233 Bernau  
info@schoenes-aus-indochina.de 
Tel.: 0176-30 77 25 73  

Produkte: 
Küchenzubehör, Gartenste-
cker, Wandschmuck, 
Schmuck, Accessoires, Deko  

Produkte: 
Gourmetschokolade, Edel-
kakaoprodukte, Hochland-
kaffee und Espresso - alles 
Bio!  

Produkte: 
Zeitgenössischer Schmuck in 
klaren Formen und starken 
Farben.  

Produkte: 
Accessoires aus Baumwolle, 
Seide, Keramik und Upcyc-
lingmaterialien, handge-
schöpftes Papier  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
WFTO 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland, Österreich 
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Trusted Craft Design 
Vorkampsweg 1 
27283 Verden 
info@trusted-craft.com 
Tel.: 05117-130 74 82  
www.trusted-craft.com 

FAIR HANDELS-ORGANISATIONEN 

Sundara Paper Art 
Kellermanns Busch 41 
45134  Essen  

Tel.: 0201-798 86 74  
www.greenpicks.de/de/
sundara-paper-art#  

Semmelstraße 33 
97070  Würzburg  
info@wuepaka.de  
Tel.: 0931-41 73 34 33  
www.wuepaka.de  

Produkte: 
Klassische Papeterie, Gruß-
karten, Homedeko, 
Schmuck, Accessoires  

Produkte: 
Taschen, Homeware, Stoffe, 
Körbe, Schmuck aus Südafri-
ka & Tücher aus Äthiopien  

Produkte: 
Fair Trade Kaffee  

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Fair Band e.V. 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland 

Mitgliedschaften /  
Zertifizierungen 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Deutscher Kaffeeverband, 
Lieferantenkatalog:  
Deutschland  
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Die Fair Handels-Beratung im Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. bietet Weltläden 
und Aktionsgruppen in Bayern Beratung und Unterstützung bei ihrer Arbeit. 
 

Das Angebot umfasst 
 

 Einzelberatung 

 Moderation von Klausurtagen 

 Fortbildungen für Teams 

 Fachvorträge zum Fairen Handel 

 Organisation bzw. Begleitung von Vernetzungstreffen 

 Durchführung der bayernweiten Weltladen-Umfrage 
 

Die Fair Handels-Beratung des Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. ist in das deutsch-
landweite Netzwerk der Fair Handels-Beratung (www.fairhandelsberatung.net) 
eingebunden und arbeitet nach dem Rahmenkonzept der regionalen Gruppen-
beratung im Fairen Handel. 

Kontakt: 
Annegret Lueg 

Metzgplatz 3, 86150 Augsburg 
Tel: 0821-650 72 938 

lueg@eineweltnetzwerkbayern.de 
www.fairerhandel-bayern.de/beratung 

FAIR HANDELS-BERATUNG 
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Ausstellung: 
 
 

 10 Grundprinzipien des Fairen Handels 

 Siegel, Zeichen und Marken im Fairen Handel 

 Orangensaft - Fair genießen statt auspressen! 

 Bayern spielt fair! - Fair gehandelte Bälle für Schulen und Vereine 

 Weltläden in Bayern 

 Faire Städteschokoladen in Bayern 

 Faire Städtekaffees in Bayern 

 Faire Bälle in Bayern 

 

Information: 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. • Metzgplatz 3 • 86150 Augsburg 
info@eineweltnetzwerkbayern.de 
 
Download: 
www.eineweltnetzwerkbayern.de/ausstellungen.shtml 

„FAIRER HANDEL IN BAYERN“ 
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FAIRE BÄLLE 

Kommunen sind Sachaufwandsträger von Schulen und 
haben daher Verantwortung u.a. für den Einkauf von Bäl-
len an Schulen. Aber auch Sportvereine können sich für 
Fairen Handel engagieren, darauf achten, dass die Produ-
zentInnen fair bezahlt werden und insbesondere keine 
Bälle aus ausbeuterischer Kinderarbeit verwendet werden. 
 
Fair gehandelte Bälle erkennen Sie am Fairtrade-Siegel - 
viele namhafte Hersteller führen fair gehandelte Bälle im 
Sortiment. Fair gehandelte Bälle können ebenso über den 
Sportfachhandel bezogen werden. Gut sortierte Fachhänd-
ler und die üblichen Sportausrüster für Schulen und Verei-
ne führen faire Bälle im Sortiment. Ab 30 Stück können die 
Bälle mit einem eigenen Design (Schule, Verein, Stadt) her-
gestellt und hervorragend für Eigenwerbung oder identi-
tätsstiftende Aktionen verwendet werden. Bestellungen 
z.B. über die Firma BAD BOYZ BALLFABRIK (Nürnberg). 

Machen Sie mit! 
Weiterführende Schulen in Bayern sind eingeladen, am 
Fairtrade Bälle-Quiz teilnzuehmen und erhalten - sofern sie 
alle Fragen richtig beantwortet haben - vom lokalen Weltla-
den oder der Fairtrade Steuerungsgruppe ein Ball-Set über-
reicht.  
 
 

Weitere Infos zu den Fairen Bällen und zum  
Fairtrade Bälle-Quiz unter 

www.fairerhandel-bayern.de -> "Faire Bälle" 
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Adressen „Weltläden in Deutschland” finden Sie unter 
 

www.fairerhandel-bayern.de 
 

c/o Eine Welt Netzwerk Bayern e.V.  
Metzgplatz 3, 86150 Augsburg 

WELTLÄDEN IN DEUTSCHLAND 
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Adressen „Weltläden in Bayern” finden Sie unter 

www.fairerhandel-bayern.de 

Der Runde Tisch Fairer Handel Bayern beschäftigt sich mit bay-
ernweiten Fragestellungen / Themen / Initiativen / Lobbyar-
beit / Fortbildungen zum Fairen Handel. 

Das Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. lädt jeweils ein zum Run-
den Tisch Fairer Handel Bayern.  

Sollten Sie / Ihre Gruppe am Runden Tisch Fairer Handel Bay-
ern mitarbeiten wollen, dann genügt eine kurze Nachricht an:  

info@eineweltnetzwerkbayern.de. 

Eine Mitgliedschaft im Eine Welt Netzwerk Bayern ist dazu 
nicht erforderlich. 

c/o 
Eine Welt Netzwerk Bayern e.V. 
Metzgplatz 3 
86150 Augsburg 

„RUNDER TISCH FAIRER HANDEL BAYERN“ 

Nächste Treffen Runder Tisch Fairer Handel Bayern:  
 

21. Juli 2022 — 11.00 bis 15.00 Uhr 
18. Januar 2023 — 11.00 bis 15.00 Uhr 
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